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> 1 Million Mitarbeitende

> 56.000 Einrichtungen 

> 0,5 Mio. Betten

Caritas und Diakonie haben zusammen…

Die Nachfragemacht

Hohes Einflusspotential 
auf Markt und 

Produktionsbedingungen

Stationäre Pflegeheime: 

13.600 Einrichtungen

929.000 Pflegeplätze



Exkurs: Textilsektor – Fakten und Optionen

• zweitschmutzigster Industriesektor 
nach der Ölindustrie

• im Produktionsprozess eingesetzte, oft 
gefährliche, Chemikalien verschmutzen 
Wasser und führen zu 
Gesundheitsproblemen

• hohes Risiko für die Verletzung von 
Menschenrechten in der 
Bekleidungsproduktion 
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1,2 Mrd. t 
CO2 p.a.

75 Mio. Beschäftigte 
in der Bekleidungs-

industrie

20.000 
Chemikalien



Nachhaltige 
Arbeitshose

Wann sind Textilien nachhaltig?

Soziale Verantwortung 
• Ausschluss von Kinder-

und Zwangsarbeit
• Sichere und faire 

Arbeitsbedingungen

Wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit
• Konkurrenzfähigkeit 
• Finanzierbarkeit 

Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen
• Umweltfreundliche(r) und 

klimaschonende(r) Anbau und  
Produktion 

• Langlebigkeit und Recycling

Jeder Schritt in Richtung mehr Nachhaltigkeit ist ein Schritt in die richtige Richtung!



Überblick ausgewählter Produktsiegel

Quelle: 235-einkaufshilfe-faire-kitas-faire-textilien.html (femnet.de)



Siegelklarheit

Zielgruppe: 
Verbraucher*innen

Einfache Smilie-Bewertung 
(„Gute Wahl“, „Sehr gute Wahl“) 

und neutrale Beschreibung 
weiterer relevanter Siegel

Gütezeichenfinder auf 
Kompass Nachhaltigkeit

Zielgruppe: 
öffentliche Beschaffer

Praktische Hilfestellung: Suche 
der Gütezeichen, Anzeige 

potenzieller Bieter und 
Ausgabe von Textbausteinen

Siegelfinder auf KMU 
Kompass

Zielgruppe: 
KMU in Deutschland

Praktische Hilfestellung: 
diverse Tools für deutsche 
KMU, Fachgespräche und 

Konzeption in Arbeit

Orientierungshilfen



Nachhaltige Beschaffung strategisch verankern

Bundesverband Materialwirtschaft, 
Einkauf und Logistik e.V. (BME)

Leitfaden Nachhaltige Beschaffung: 

https://www.bme.de/bme-praxis-
leitfaden-nachhaltige-beschaffung-
erschienen-3036/−

BME Zertifizierung 

Nachhaltige Beschaffungsorganisation

https://www.bme.de/services/sponsoring/
bme-nachhaltigkeitszertifikat/−BME 
Sustainability



Bis Aug 2021: 
Vorbereitung 

Sep – Okt 2021:

Phase 1
• Textile Lieferketten
• Nachhaltiger Wäschereibetrieb
• Nachhaltigkeitskriterien 
• Nachweiserbringung

Nov 2021 – Feb 2022: 

Phase 2
• Einkaufs- und Mietmodelle
• Mitarbeiter*inneneinbindung
• Produktbeschreibung 
• Markterkundung 

Mär – Jun 2022: 

Phase 3
• Erfolgreiche Ausschreibung
• Verankerung von Nachhaltigkeit
• Engagement kommunizieren

Ab Jul 2022: 
Nachbereitung/Neue 

Projektphase

Zeitplan

Ziel: Einrichtungen der Caritas und Diakonie steigern 

den Anteil nachhaltiger Textilien kontinuierlich

Projekt „Nachhaltige Textilien“



Beispiel: Arbeitskleidungskollektion für Caritas

• Kooperation mit dem Unternehmen KAYA&KATO

• Entwurf einer eigenen 
Arbeitskleidungskollektion

• Mehrere Onlinetermine zur Vorstellung der 
Produkte und  Abstimmung des Designs

• Testläufe in den interessierten Einrichtungen

• Größenermittlung und Bedarfsrückmeldung der 
Caritasverbände



FAZIT 
Chancen

• Nachhaltige Beschaffung strategisch 
verankern 

• Einbindung der Leitungsebene und der 
Mitarbeitenden allgemein

• Regionale Bündelung von Bedarfen 
Einfluss von Mengen auf den Preis

• Textilmanagement (Daten, Monitoring)

Herausforderungen  

• Personalkapazitäten

• Priorität des Themas

• Komplexität

• Dezentrale Verbandsstruktur von Caritas und 
Diakonie

Erkenntnisse 

• Trend zum Wäscheleasing 

• Bedeutung der Nutzungsphase 

• Zeitfaktor 

• Einbindung der Mitarbeitenden 
(Arbeitskleidung)



Die Beschaffung von nachhaltig produzierten 
Textilien…

… schützt Klima und Umwelt

…trägt zum Schutz von Menschen- und Arbeiter*innenrechten bei

…stärkt die Glaubwürdigkeit 

…trägt zur Attraktivität als Arbeitgeber*in bei

…ist strategisch sinnvoll

…reduziert Risiken

…muss nicht teurer sein

…spart volkswirtschaftliche Kosten ein

…ist machbar
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